
QUALlTÄTS-GARANTlE
Beste Zutaten 
Bei der Auswahl unserer Obstsorten achten wir stets auf 
hohe Qualität: Demeter und Bio, alte Sorten, bevorzugt 
regionaler Anbau, kurze Transportwege.
Demeter und Bio aus Tradition 
Demeter ist bei Beutelsbacher Teil unserer Familientradition. 
Unser Gründer Christian Maier stellte seinen eigenen Obst-
bau 1948 um auf biologisch-dynamischen Anbau. 1954 un- 
terstützte er aktiv die Wiedergründung des Demeter-Bundes.
Vegan 
Unsere Essige und Würzmittel sind vegan, da wir auf eiweiß- 
haltige Klärmittel bewußt verzichten.
Keine Gentechnik 
Wir verwenden oder verarbeiten keine aus gentechnisch ver- 
arbeiteten Organismen hergestellten Lebensmittel. Das ist 
uns wichtig!
Frische & Reinheit 
Die frisch geernteten Äpfel werden zu Direktsäften gepresst. 
Für die Essige werden diese dann gekeltert, fermentiert  
(= vergoren) und über unser spezielles Aromasafe-Verfahren 
in Mehrwegflaschen abgefüllt. Denn Glas ist 100% geruch-
los, geschmacklos und aromadicht.
Umwelt 
Unsere Obstessige und Würzsäfte werden alle in Mehrweg- 
Glasflaschen mit recyclingfähigem Schraubverschluss ab- 
gefüllt und in Mehrwegkisten ausgeliefert. Die Flaschen 
werden bis zu 50 x wiederverwendet. Schraubverschlüsse, 
Etikett und sogar die Spüllauge werden recycelt. Somit ver-
meiden wir Müll, wo immer es möglich ist. All diese Kreis-
läufe haben wir entwickelt, um die Natur und Ressourcen 
nachhaltig zu schützen.
Aktiver Naturschutz 
Seit drei Generationen fördern wir ökologische Streuobst-
projekte mit alten Apfelsorten. Bereits 50% der Bauern im 
unteren Remstal konnten so auf ökologischen Streuobst-
anbau umstellen. Gut für den Menschen, die Landschaft, 
das Grundwasser. Wir unterstützen auch ökologische An-
bauprojekte und Forschungsvorhaben. Mit jeder Flasche 
Beutelsbacher helfen Sie der Natur.
Mach’ mit! Aktiver Umweltschutz mit Beutelsbacher Säften.
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Mehr Infos: www.beutelsbacher.de Mach’ mit: 100% Mehrweg

BEUTELSBACHER Fruchtsaftkelterei GmbH 
Postfach 2166 · D-71370 Weinstadt
Tel. 07151 99 515-0 · Fax 07151 99 515-55 
www.beutelsbacher.de

Essig · Dicksaft · Würzsaft

ESSlG-RATGEBER: DlE 10  BESTEN TlPPS & TRlCKS 

WÜRZ-
GALERllE



KLARSPÜLER
Statt Klarspüler in die Spülmaschine 
klaren Essig einfüllen.
      Bio Branntweinessig

KÜHLSCHRANK-DEO
Mit Essigreiniger einsprühen und  
aus wischen. Bremst ebenfalls die  
Schimmelbildung.
      Bio Branntweinessig

WECHSPÜLER & FARBAUFFRSCHER
50 ml (= 1/2 Tasse) Essig in den letzten Wasch-
gang. Verhindert zugleich Kalkablagerungen an 
der Waschmaschine.
      Bio Branntweinessig

OBST & GEMÜSE
Empfindliches Obst wie Erdbeeren hält länger, wenn 
man sie mit einer Mischung aus 10 Teilen Wasser +  
1 Teil Essig einsprüht und vor dem  
Wegräumen trocknen lässt.
      Bio Branntweinessig

SCHWESSGERUCH & SPORTBEKLEDUNG
1 Schuss Essig (ca. 100 ml auf 10 Liter) in einen Eimer  
Wasser. Vor dem Waschen ca. ½ Stunde einweichen.
      Bio Branntweinessig

 SCHMMEL-EX
  Schimmelige Ecken oder  
   Flächen mit Essig ab-
   wischen. Nicht geeignet 
   für Marmorflächen.
           Bio Branntweinessig

Buchtipp: Smarticular, “Das Essig-Handbuch”. Mehr als 150 Anwen- 
dungen für Gesundheit, Körperpflege und den natürlichen Haushalt.
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COCKTAL „OXYMEL”
1 Teil Apfelessig naturtrüb und  
3 Teile Honig (Bio, regional) und  
1 Teil Kräuter mischen und  
mindestens 4 Wochen warm  
und dunkel ziehen lassen,  
abseihen. 

DEOSPRAY
1 Teil Essig + 10 Teile destilliertes Wasser.
Wer Duft wünscht, ersetze 1 Teil Wasser 
durch ein Hydrolat.
      Bio Apfelessig klar

GLÄNZENDES HAAR
Nach dem Haarewaschen in das letzte
Spülwasser einen Schuss Essig geben. 
Nicht geeignet für gefärbtes Haar.
      Bio Apfelessig naturtrüb oder klar

NSEKTENSTCHE
Mit Apfelessig betupfen.
      Demeter Apfelessig naturtrüb oder klar
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Bei Bedarf 1 TL einnehmen. Effekt je nach  
ausgewählten Kräutern.
      Demeter Apfelessig naturtrüb

ESSlG-RATGEBER: DlE 10  BESTEN TlPPS & TRlCKS 

Der Schlüssel zu ganzheitlichem Wohlgefühl ist ein 
“Mikrobiom” in Balance. Im eigenen Körper: innen wie 
außen, ebenso wie in unseren Wohnräumen und bei 
der Vorratshaltung. Die hier vorgestellten Essig-Tricks 
sind tausendfach bewährt und lösen die Herausforde- 
rungen des Alltags dabei so schnell und kostengünstig, 
dass es kaum zu glauben ist. Probieren Sie es selbst – 
Sie werden staunen...

Apfelessig ist mehr als ein Würzmittel… er ist ein Wunder 
der Natur. Die Wurzeln der Verwendung von Essig als  
Genuss- und Hausmittel reichen bis weit in die Antike.  
Bereits die Römer tranken zur Erfrischung mit Essig 
aromatisiertes Wasser.

Legendär sind auch die Beobachtungen von D. C. Jarvis aus  
Vermont, die er in dem Buch “5 x 20 Jahre leben” zusam-
mengefasst hat. Fasziniert von der überdurchschnittlich 
robusten Gesundheit und dem hohen Alter der dortigen 
Landbevölkerung, machte er sich daran, ihr Leben zu stu- 
dieren. Dem Apfelessig – und vor allem in Verbindung mit 
Honig als “Essig-Trunk” – ordnet er dabei eine Schlüssel-
rolle zu. 
Und so kann man mit ihm vielleicht nicht nur Lebensmittel, 
sondern auch das eigene Wohlgefühl “haltbar” machen. 
Früher “normal”, heute wichtig zu erwähnen: Die Rede ist von  
Apfelessig, der aus ganzen Äpfeln hergestellt und nicht 
pasteurisiert wird. Und nicht filtriert: denn die “Schweb- 
stoffe” sind jene ganz spezifische, natürliche Mischung 
aus Mineralstoffen und Partikeln der Essigmutter, die 
ihn so einzigartig machen. Genau so halten wir es bei 
Beutelsbacher, wenn wir unseren naturtrüben Apfelessig  
herstellen. In Demeter-Qualität.

„ESSG-TRUNK”  
NACH D.C. JARVS
Täglich 1 Glas Wasser (0,25 l 
oder mehr) mit 2 TL Essig 
und 1 TL Honig 20 Minuten 
vor dem Frühstück trinken.
      Demeter Apfelessig, 
naturtrüb

NATURWUNDER
APFELESSlG
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